
 

 
 
 

 
Sitzungsvorlage Nr. 2342/2021 

 

 
 

Federführendes Amt: Hauptamt 
 

Behandlung Gremium Termin Status 

Entscheidung Gemeinderat 29.06.2021 öffentlich 

 
 
 
Ersatzbeschaffung von neuen Endgeräten für den Digitalen Sitzungsdienst 
 
Beschlussvorschlag 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung von neuen Endgeräten (Tablets) für 
den Digitalen Sitzungsdienst im Gemeinderat. Die Haushaltsmittel werden mittels 
Umschichtung zur Verfügung gestellt. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Beschaf-
fung an das wirtschaftlichste Angebot zu vergeben. 
 

2. Für das zukünftige Digitale Arbeiten in den Ortschaftsräten wird eine Konzeption er-
stellt und im Jahr 2022 Mittel im Haushalt bereitgestellt.  
 

3. Die bisherigen Bestandsgeräte können zur dauerhaften privaten Nutzung gegen ein 
von der Verwaltung festzulegendes marktgerechtes Entgelt übernommen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Die Tablets (IPad) der Mitglieder des Gemeinderats und der Verwaltungsmitglieder für den 
Digitalen Sitzungsdienst wurden im Mai 2014 angeschafft und haben nach über 7 Jahren im 
Einsatz ihre technische Lebensdauer überschritten. 
 
Bei den diesjährigen Haushaltsberatungen im Januar 2021 wurde seitens der CDU-Fraktion 
die Erneuerung der Tablets angeregt. Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurde dann eine 
Ersatzbeschaffung für das Jahr 2022 vorgesehen. Es zeigt sich jedoch bereits jetzt, dass die 
Geräte an der Grenze der Leistungskapazität angekommen sind. Einzelne Anwendungen und 



Sitzungsvorlage: 2342/2021 
Seite 2 von 2 

Installationen sind nicht mehr vollumfänglich möglich, was insbesondere bei neuen Updates 
und Programmerweiterungen zu Problemen führt.  
 
Aus diesem Grund empfiehlt die Verwaltung, die Ersatzbeschaffung vorzuziehen. Es werden 
für alle Gremienmitglieder mit Blick auf die laufende Wartung und Unterhaltung einheitliche 
Geräte angeschafft.  
 
Insgesamt sind für die Mitglieder des Gemeinderats sowie für die weiteren Mitglieder (Ver-
waltung, Ortsvorsteher) ca. 37 Geräte notwendig. Bis zur Sitzung werden die finanziellen 
Rahmenbedingungen entsprechend der aktuellen Marktlage eingeholt. Die geschätzten Kos-
ten werden auf ca. 30.000 Euro geschätzt.  
Finanzielle Mittel wurden im Haushalt auf der Haushaltsstelle 711107100001-78312000 erst 
für das Jahr 2022 eingestellt. Die Finanzierung in 2021 kann über eine Umschichtung bei den 
Investitionsausgaben sichergestellt werden. 
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